
Der russische Feldzug Napoleons 
 

Am Anfang: 450 000 Soldaten bei der Hauptarmee 

 davon 203 000 Franzosen 

  125 000 Süd- und Westdeutsche 

    33 000 Österreicher 

    20 000 Preußen 

    60 000 Polen 

      9 000 Schweizer 

Die Wegstrecke: Luftlinie Berlin Moskau 1600 km 

 

Abmarsch: 24.6.1812 

 17.8.1812 Kampf um Smolensk gewonnen 

 14.9.1818 Einzug der Armee in Moskau 

 Zeit: 2 Monate und 21 Tage 

Marschleistung: etwa 20 km täglich 

Am Ziel: Die Stadt ist menschenleer, als die Armee dort ankommt. 

 Napoleon wartet fünf Wochen vergebens auf irgendeine Nachricht 

 vom Zaren. 

 Plötzlich wird die Stadt von den Russen selbst angezündet. 

Rückmarsch: 110 000 Soldaten 

 Auf dem ganzen Rückmarsch greift die russische Armee an. 

 Der Winter bricht an. 

 Am 27.11.1812 wird der Fluss Beresina überquert. Die übervolle  

 Brücke stürzt mit allen darauf befindlichen Menschen ins 

Eiswasser. 

 Nur 30 000 Soldaten überleben noch. 

 Am 5.12.1812 verlässt Napoleon sein Heer und reitet so schnell er 

 kann nach Paris. 

Am Ende: 5 000 Soldaten der "Großen Armee" erreichen im Januar 1813 die 

 Grenze von Ostpreußen. Sie bringen noch 60 Pferde und neun 

 Geschütze mit. 

 
 

 


